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„Das war für mich diesen  Monat wichtig!“
„Waffenrecht - Sind weitere Verschärfungen sinnvoll?“ Expertenanhörung des AK Innen der CDU-Landtags-
fraktion

Für sehr viele von uns in Niedersachsen spielt die Jagd, der Schießsport sowie das Schützenbrauchtum eine außerordentlich bedeutsame 
Rolle. Der Umgang mit Waffen geschieht dabei unter strengen Auflagen und mit größter Verantwortung. Brauchen wir nach tragischen und 
schockierenden Amokläufen wie zuletzt im März 2023 in Hamburg dennoch eine Verschärfung des Waffenrechts? Können weitere Verschär-
fungen des Waffenrechts Missbrauch gänzlich ausschließen? Diese Fragen diskutierte der AK Innen mit zahlreichen Vertreterinnen und Ver-
tretern der Waffenbehörden, des Schützenwesens, der Rechtsanwaltschaft, des Schießsports und der Jagd. Ein erster Referentenentwurf des 
Bundesinnenministeriums des Innern und 
für Heimat liegt bereits seit Januar 2023 vor.

Mein Fazit: Wir haben in Deutschland eines 
der schärfsten Waffenrechte weltweit.
Missbrauch zu vermeiden, Leib und Leben 
vor Amokläufen zu schützen, hat oberste 
Priorität. Dieses berechtigte Ziel darf aber 
nicht dazu führen, dass die Anforderungen 
an den legalen Waffenbesitz stetig steigen 
und Jäger, Sport- und Brauchtumsschützen 
einem Generalverdacht ausgesetzt werden. 
Wir haben in Deutschland kein Regelungs-, 
sondern auch infolge des Personalmangels in 
den Waffenbehörden ein Vollzugsdefizit.

Termine Hannover
05.10. Anhörung AK Innen - „Waffenrecht - Sind weitere Verschärfungen sinnvoll?“ | 
05.10. Kommunalpolitischer Austausch mit den kommunalen Spitzenverbänden | 
10.10. Landtagsfraktion, Aufstellung des Heimatschutzregiments 3 – Appell | 
11.-12.10. Plenum | 24.10. Landtagsfraktion

Termine Wahlkreis
04.10. Rat Hansestadt Buxtehude | 06.10. Landtag der Landschaft der Herzogtümer 
Bremen und Verden | 06.10. Michaelis-Empfang mit Bundespräsident a.D. Christian 
Wulff | 07.10. Klausurtagung Kreistagsfraktion | 08.10. Junge Union Bezirkstag | 
09.10. Grundsteinlegung Sporthalle Nord, Stadtratsfraktion | 13.10. Eröffnung 
Herbstmarkt Flecken Horneburg | 18.10. Gespräch Jobcenter Stade | 19.10. Diskus-
sion über die aktuelle Situation in Israel mit David McAllister MdEP und Arye Shali-
car, Sprecher der israelischen Armee | 20.10. Siegerehrung Deutsche Meisterschaft 
im Handwerk im Bezirk der Handwerkskammer Braunschweig Lüneburg Stade | 
20.10. Gastreferentin Klausurtagung des CDU Kreisvorstandes Harburg



„Opposition ist Mist“: Ein Jahr im Landtag: Birgit Butter (CDU) aus Buxtehude - 
Buxtehude (kreiszeitung-wochenblatt.de)

„Nichts kam von allein, wenig ist von Dauer“ Nachdenkliches, Mahnendes, Hei-
teres und Zuversichtliches von Bundespräsident a.D. Christian Wulff auf dem 
Michaelis-Empfang in St. Wilhadi in Stade.

Tacheles reden auf dem Bezirkstag der JU BV Elbe-Weser – zur aktuellen 
Flüchtlingssituation insbesondere im Elbe-Weser Bezirk, zur Wolfs-

problematik im Landkreis Stade und zu den Herausforderungen der 
Kommunen, nicht nur beim Thema Ganztagsbetreuung

Ein sehr gut geführtes Haus, motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die trotz 
überbordender Arbeit durch immer mehr Aufgaben und Regelungen mehr als nur 

ihren Job machen. Davon konnte ich mich bei meinem Besuch des Jobcenters Stade 
und einem intensiven Austausch mit der Geschäftsführerin Dr.  Anja Wode 

überzeugen.

Ein Jahr Landtag

St. Michaelis-Empfang

Bezirkstag Junge Union

Termin Jobcenter Stade

Neues aus dem Wahlkreis

Den ganzen Artikel  finden Sie hier: 

https://www.kreiszeitung-wochenblatt.de/buxtehude/c-politik/ein-jahr-im-landtag-birgit-butter-

cdu-aus-buxtehude_a297171

Der Wolf darf also „nun“ geschossen werden, und zwar innerhalb von 21 Tagen in einem Umkreis von 
1000 Metern um den Tatort des ersten Risses und wenn er dabei einen Herdenschutz überwunden hat. 

Butter bei die Fische: diese – angebliche - Neuerung, für die die Grünen sich feiern lassen, nützt uns 
und unseren Deichschafen überhaupt nichts!

Butter bei die Fische



Zur heutig beschlossenen Digitalisierungsstrategie 2030 des Landeskabinettes äußert können Sie die 
Landtagsabgeordnete und Mitglied im Innenausschuss Birgit Butter wie folgt zitieren:

„Die digitale Transformation ist von entscheidender Bedeutung für die Zukunft unseres Landes 
und die Effizienz der Verwaltung. Die Tatsache, dass die vorliegende Strategie in wenigen Mona-
ten aufgrund der bundesweiten Gesetzesänderungen (Online-Zugangsgesetz) obsolet werden 
könnte, ist problematisch. 

Hier den ganzen Artikel lesen: https://cdultnds.de/2023/10/17/landesregierung- 
muss-digitalisierung-der-verwaltung-schneller-vorantreiben/

Hannover. „Der Ganztagsausbau ist zweifelsfrei eine Herausforderung höchster gesellschaftlicher 
Bedeutung, aber der Rechtsanspruch und der weitere Ausbau ist richtig. Viele Schulen sind mit den 
Ganztagsangeboten bereits erfolgreich, besonders wegen der Leistung und dem Engagement der 
Lehrerinnen und Lehrer sowie dem der Pädagoginnen und Pädagogen.

Hier den ganzen Artikel lesen: https://cdultnds.de/2023/10/11/fuehner-wir-wollen-den-
ganztagsausbau-voranbringen-verbindlich-regeln-und-die-finanzierung-sicherstellen/

Landesregierung muss Digitalisierung der Verwaltung schneller 
vorantreiben

Fühner: Wir wollen den Ganztagsausbau voranbringen, verbindlich regeln 
und die Finanzierung sicherstellen

Neues aus der Landtagsfraktion

Zur aktuellen Lage bei der Flüchtlingsunterbringung in Niedersachsen können Sie den Vorsitzenden 
der CDU-Landtagsfraktion Sebastian Lechner wie folgt zitieren:

„Die Zugangszahlen von Geflüchteten nach Niedersachsen sind weiter hoch. Allein in der ver-
gangenen Woche lagen sie bei mehr als 1.300 Personen. Doch das ist keine Überraschung. Be-

reits 2022 kamen laute Hilferufe aus den Kommunen. Der damalige Innenminister versprach 
daraufhin die Aufnahmekapazitäten für Geflüchtete auf 20.000 Unterbringungsplätze zu 

erhöhen. Passiert ist seitdem nichts. Die Landesregierung ist sehenden Auges in die Falle 
getappt.”

Hier den ganzen Artikel lesen: https://cdultnds.de/2023/10/05/landesregierung-
hat-bei-fluechtlingsunterbringung-versagt/

Landesregierung hat bei Flüchtlingsunterbringung versagt

Kleine Anfrage mit Antwort der Landesregierung: 
Einführung der dritten Fachkraft in den Kindertagestätten in Niedersachsen bis zum Jahr 2027 
vor dem Hintergrund des Fachkräftemangels

Die Kleine Anfrage finden Sie hier...

https://birgit-butter.de/images/pdf-dateien/Antw-zu-19-02181.pdf



Rede des Vorsitzenden der CDU-Fraktion im Niedersächsischen Landtag, Sebastian Lechner, 
anlässlich der Regierungserklärung des Niedersächsischen Ministerpräsidenten zum 

terroristischen Überfall der Hamas auf Israel - CDU Fraktion Niedersachsen (cdultnds.de)

Rede Lechner zur Regierungserklärung von MP Weil 
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Thema des Monats

Die Angriffe auf Israel und der Terror gegen die Zivilbevölkerung durch die Hamas ist 
durch nichts gerechtfertigt und muss sofort gestoppt werden. Wir sind in Gedanken 
bei den Menschen in Israel, den Opfern und stehen an der Seite derer, die um ihre An-
gehörigen trauern und sich auch hier in Deutschland Sorgen um ihre Verwandten und 
Freunde in Israel machen.

Spürbare Kürzungen von Sozialleistungen für abgelehnte und ausreisepflichtige Asyl-
bewerber 

Frau Ministerin! Ich frage die Landesregierung: Wie steht die Landesregierung zu spürbaren 
Kürzungen von Sozialleistungen für abgelehnte und ausreisepflichtige Asylbewerber, wie sie 
in anderen EU-Staaten wie Frankreich, den Niederlanden oder auch Dänemark mittlerweile 
Usus sind?

Wir stehen an der Seite Israels

Plenum im Oktober 

Die ganze Rede finden Sie hier: 

https://cdultnds.de/2023/10/11/rede-des-vorsitzenden-der-cdu-fraktion-im-niedersaechsischen-

landtag-sebastian-lechner-anlaesslich-der-regierungserklaerung-des-niedersaechsischen-

ministerpraesidenten-zum-terroristischen-ueberfall/

Zusammenarbeit der deutschen und niederländischen Polizei in Sachen Schleuserkriminalität und der illegalen Einreise an der 
deutsch-niederländischen Grenze zu Niedersachsen 

Frau Ministerin! Die bayerische Polizei unterstützt erfolgreich die Bundespolizei an den bayerischen Grenzen, was die Bekämpfung von 
Schleusern und illegale Einreise anbelangt. Gibt es konkrete Maßnahmen, die die niedersächsische Polizei ergreift, um Schleuserkriminali-
tät und illegale Einreise an der Grenze zu den Niederlanden zu unterbinden?

Meine Frage an die Landesregierung und die Antwort 

der Innenministerin finden Sie hier:

https://plenartv.de/player?file=session10_meeting23_85912&startPos=6236&endPos=6306

Meine Frage an die Landesregierung und die Antwort 

der Innenministerin finden Sie hier:

https://plenartv.de/player?file=session10_meeting23_85912&startPos=6316&endPos=6405


